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  Vorlage 

 
Drucksachen-Nr.: DR/BV/150/2007/VI-62 

Einreicher: Vermessungsamt 
 

 
Beratungsfolge Status Termin Für Gegen Enthaltung Bestätigung
Dienstberatung des 
Oberbürgermeisters 

öffentlich 03.09.2007     

Haupt- und 
Personalausschuss 

öffentlich 05.09.2007     

Stadtrat öffentlich 19.09.2007     
 
Titel: 
 
Umbenennung "Streetzer Weg" in Dessau-Roßlau, OT Tornau 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird beschlossen, dass der „Streetzer Weg“ im Ortsteil Tornau in   
 
    „Am Pharmapark“   
 
umbenannt wird.  
 
Gesetzliche Grundlagen: Gemeindeordnung Land Sachsen-Anhalt § 4 in 

Verbindung mit § 44 (3) Nr. 14  
Bereits gefasste und/oder zu ändernde 
Beschlüsse: 

keine 

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen: keine 
Hinweise zur Veröffentlichung: Ja  
 
Begründung: siehe Anlage 1 
 
Anlage 1 
 
Für den Einreicher: 
 
 
Dezernent 
 
beschlossen im Stadtrat am: 
 
Dr. Exner Hoffmann Storz 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 



2 

Anlage 1: 
 
Begründung:  
 
Die Geschäftsführung des Impfstoffwerkes Dessau-Tornau GmbH (IDT) ist mit 
Schreiben vom 22.08.2007 an die Stadt herangetreten mit der Bitte den bisherigen 
Straßennamen „Streetzer Weg“, an dem das Unternehmen angesiedelt ist, 
umzubenennen. Da mit der Fusion Dessau-Roßlau der Name mehrfach auftritt 
(Stadtteil Roßlau) sind nach Auffassung des IDT auch bei unterschiedlicher 
Postleitzahl Verwechslungen nicht ausgeschlossen.  
Das IDT verweist weiterhin auf die rasante Entwicklung des Firmenstandortes, der 
überregionale und darüber hinaus internationale Bedeutung besitzt. Diesem 
Rechnung tragend wäre die Änderung des Straßennamens in den vorbezeichneten 
Vorschlag eine Beförderung des Standortimages, den auch alle weiteren ansässigen 
Firmen des Pharmaparkes begrüßen würden. Die damit verbundenen positiven 
Wirkungen für die Stadt sollten auch Verständnis bei allen anderen Anliegern des 
„Streetzer Weges“ finden. Das IDT hat sich zudem schriftlich in einem Brief 
gegenüber der Stadt erklärt, die vom Ortschaftsrat beauflagte Kostenübernahme für 
private Anlieger zu akzeptieren.  
 
Dringlichkeit:  
Mit der Fusion fällt auch eine notwendige Änderung der Firmenbezeichnung in den 
gleichen Zeitraum. Die notariellen Schritte sind zum 01.09.2007 erfolgt. Mit der 
notwendigen Änderung der Geschäftspapiere soll gleichzeitig die neue Adresse 
aufgenommen und den ca. 8.000 nationalen und internationalen Kunden bekannt 
gegeben werden.  
 
Es wird vorgeschlagen, den Beschlussvorschlag nach Behandlung in der OB-DB der 
Sitzung des Haupt- und Personalausschusses am 05.09.2007 zur Behandlung 
vorzulegen, um die Vorlage im Stadtrat am 19.09.2007 beschließen  zu lassen.   
 
Der Ortschaftsrat Rodleben stimmte dem Antrag einstimmig zu (Beschluss-Nr. 
04/07/07).    
 
 
 
Anlage 2 
Übersichtsplan Umbenennung 
 
 


